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— Heint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

15 kuftet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zlotn. Betriebs 

rungen begründen keinerlei Anſpruch auf Kückerſtattung 
des Bezugspreiſes 


. BET. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 


Dienstag, den 15. Mai 1928 


eaurnbütte-Siemianowiger Zeitung 


* 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Anzeigenpreiſe: Die S:gejpaliene mm-Zl. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm-. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr. für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Fernſprecher Nr. 501 


46. Jahrgang 


Ne kſchechoſlomwaliſche Außenminiſter befucht etreſemann 


Beneſch für ein Paktſyſtem der öſterreichiſch⸗ungariſchen Nachfolgeſtaaten 


Japans Invaſtonskrieg 


internationalen Verwickelungen im Fernen Oſten. 


* 


I einen rückſichtsloſen Krieg, einen echten Eroberungs 


donskrieg. Die 
anrückenden ſüd⸗ 
ruppen und dem japaniſchen Beſatzungskorps ab⸗ 
u, treten hinter den viel wichtigeren, ſich überſtürzenden 
en. zurück: Japan hat die berühmte Schantung⸗Bahn, 
Hauptſtadt der Provinz Dianfu mit der ehemals 
Hafenſtadt Dingtau verbindet, deſetzt und iſt im 
N die ganze Pronumj Schantung, das induſtrielle, an 


N 


en überaus reiche Zentrum Chinas, zu erobern. Die 
füidchineſiſche Armee unter Leitung Ychiang⸗Kai⸗ 
Aden ihren Marſch auf Peking einſtellen. Denn ſte ſieht 
em neuen Feind, einer täglich, ja ſtündlich wachſenden 


. Armee gegenüber, die in China mit einer Selbſt⸗ 
lichkeit wirtſchaftet, wie es nun einmal der Tradition 


N Militärmachte im Reich der Mitte ſeit 1899 gemäß iſt. 
* denkt man ſchon nicht mehr 
FZufammenſtöße in Tſinanfu. heute fragt man nicht mehr 
Schuldigen des riefigen Blutvergießens am Gelben 
Ales das iſt vergeſſen, weil, zur Nobenſache geworden, 
wand für das japaniſche Militär, die ſeit langem 
i Ziele in China zu verwirklichen. 
D vor kurzem bewährte Japan den kämpfenden chineſiſchen 
zen gegenüber offiziell eine ſtrenge Neutralität. Praktiſch 
ste Japan aber den nordchineſiſchen Diktator Tſchang⸗ 
Für die Kämpfe, die ſich zwiſchen den ſtreitenden 
in Süd⸗ und Mittelchina abſpielten, zeigte Japan 
Bierveſſe, weil dieſe Kämpfe außerhalb ſeines Macht⸗ 
erfolgten. Die Bemühungen Japans waren darauf 
ert, in Peking den Ton anzugeben und 
feſten Fuß in der Mandſchurei, dieſer nördlichſten 
Chinas, zu faffen. Nur ſeitdem ein Regierungswechſel 
n vor ſich ging und ſeitdem der Führer der Konſervativen, 
maka, ans Ruder gelangte, änderte Japan feine 


a ende Taktik und ſandte die erſte Beſatzungstruppe nach 
tiſchen Kontinent, nach der Mandschurei. Dieſe Maß⸗ 
Se; Supans imponierte dem nordiſchen Diktator Tſchang⸗ 
BIN wenig. Er begann allmählih den unternehmungs⸗ 
N Japanern Widerſtand zu leiſten. Endlich kam es zu 

de. enen Konflikt zwischen Japan und Tſchung⸗Tfo Lin. 
ene ganz offen ihre Blicke nach der mandſchuriſchen 


tut eten. Die Japaner mußten weichen. um die Sache 
er . Spitze zu treiben, gleichzeitig ſahen fie ein, daß fie 


ndſchurei längſt nicht ohne weiteres alles erreichen 
er was fie möchten. Jetzt hat ſich Japan für den Mißerfolg 
| daun anbjcnurei völlig ſchadlos gehalten: Es iſt Herr in 
Ming Schantung, und anſtelle der Bahn in der Mand⸗ 
6 ae es frei über die Schantung⸗Bahn. 
. Krieg Japans in China ift merkwürdigerweiſe gerade 
I, ugenblie ausgebrochen, wo die japaniſche Regierungs⸗ 
Na Höhepunkt erreicht hat, und wo der Sturz Tanakas 
2 ein bevorſtand. Alſo auch eine ſogenannte „Duplizität 
N fie"? Im Nu hat ſich die Lage der Regierung 
Say Denn die „nationale Einheit“ ift in Tokio die Parole 
N nde. und kein Regierungsgegner wird angeſichts der 
g Aaugteit, die „bedrängten“ Invafionstruppen zu „retten“, 
üben, feine Stimme zu einem innerpolitiſchen Kampfe 
* Die Regierung Tanaka iſt gerettet, und das 
N ee hat ſich auf eine einfache Weile um ein neues, 
bene biet vergrößert. Ein ſchönes Ergebnis, das einiger 
N N ſchon wert üt... 
Ren nern die Geſchütze in China zum Ruhme Japans. 
Rs Er andere Mächte dazu? England, der alte Freund 
M. — nichts gegen die Beſitzergreifung Schantungs durch 
It Anders aber Amerika, das die Verſtärkung feines 
t en; Men micht dulden kann. Wie reagiert nun das 
0 liebende Amerika, das eben vor kurzem der 
ae wi t die Aechtung des Krieges vorgeſchlagen hat? Nicht 
7 er z Mi erwarten war. Nämlich mitder Sendung 
in Truppen und Dreadnoughts nach den 


Na Gewäfſſern. 


7 5 Die japaniſche Armee in China zählt 

„ elle Sbeinabe 50000 Mann. Und „felbſtverſtändlich. muß 

Leiste nd de mit Japan halten. Ja, ſogar der Freund 

7 der * enkt daran, eine, kleine Verſtärkung 

Te der Nen in Ching vorzunehmen. So iſt 

Pan Bat in Großmächte um das arme China neu entbrannt. 
4 Wa Chin, Eröffnet — wer aber wird ihn beenden? 

0 in: . m. China iſt wie immer zerſplittert und ahn⸗ 

tren dtang⸗Kai⸗Schek will in Genf pro⸗ 

er in weſſen Namen will er beim Välkerbund 


an die Urſache der erſten 


niſchen Verhandlungen 


Berlin. Der tſchechoſlowakiſche Außenminiſter Dr. Beneſch 
wird, wie er dem Auswärtigen Amt hat mitteilen laſſen, dem ⸗ 
nächſt auf der Rückreiſe von London einen mehrtägigen nicht⸗ 
offiziellen Beſuch in Berlin abſtatten und wird dabei auch 
Unterhaltungen mit dem Reichsaußenminiſter haben. Es wird 
von amtlicher deutſcher Seite betont, daß ein offizielles Ver⸗ 
handlungsthema hierfür nicht in Ausſicht genommen iſt. Die 
Beſprechungen werden ſich, zumal aller Vorausſicht nach Dr. 
Streſemann ebenſo wie Briand ſich dieſes Mal nicht zur Juni⸗ 
tagung des Völkerbundsrates begeben wird, auf die allgemeine 
politiſche Lage beziehen und dabei wahrſcheinlich auch die Pläne 
erörtern, die von verſchiedenen Seiten über die Mächte⸗ 
gruppierung in Mitteleuropa und auf dem Balkan betrie⸗ 


ben werden. Dr. Beneſch bemüht ſich um ein Paktſyſtem 
der öſterreichiſch-ungariſchen Nachfolgeſtaaten, das noch richt bis 
ins einzelne hinein klar erkennbar iſt. Deutſchland iſt an der 
Entwicklung dieſer Pläne mindeſtens als Beobachter ſtark mr 
tereſſiert, da dabei nicht nur die öſterreichiſche Anſchluß⸗ 
frage, naturgemäß eine Rolle ſpielt, ſondern auch weil vielleicht 
Polen in eine ſolche Kombination zwiſchen der Achechoſlowakei, 
Oeſterreich und Ungarn irgendwie einbezogen werden ſoll. Das 
Intereſſe Deutſchlands an allen Plänen, die Polen berühren, iſt 
| aber beſonders groß, mindeſtens ſolange die von gewiſſen Mäch⸗ 
ten gehegte Hoffnung auf ein Oſt⸗Locarno noch nicht be⸗ 
graben worden iſt. 


Amerikas Eingreifen in China 


Tokio. Nach Mitteilungen des Außenminiſteriums erſuchte 
der amerikaniſche Konſul in Tſinanſu den Oberbefehls⸗ 
haber Ugaki das Blutvergießen in China einzuſtellen. 
Auf die Frage, ob der amerifaniihe Konſul von ſich aus das 
Erſuchen ſtelle, erklärte der Konſul, daß er entſprechende An⸗ 
weiſungen von Kellogg habe. galt äußerte dann, daß er 
die Sache nicht besprechen könne, und empfahl dem Konſul, ſich 
an das Außenministerium in Tokio zu wenden. g 


—— 


Auf der Konferenz der Handelskammer in Tokio berichtete 
Tanaka über die Lage in China. Er erklärte, daß Japan 
keinerlei Anſprüche an China habe. Es müſſe lediglich ſeine 
Intereſſen ſchützen. Solange die feindliche Stimmung in China 
gegen Japan beitehe, könne die Regierung keine Verhandlungen 
mit der Nankingregierung führen. Tanaka erklärte ferner, daß 
dem japaniſch⸗chineſiſchen Zwischenfall keine allzu große Be⸗ 
deutung beizumeſſen ſei, und daß es am beſten wäre, wenn der 
Konflikt ohne Einmiſchung von dritter Seite beigelegt werde. 


Der Präſident der Nanking⸗Regierung, Tan Den Kai (reis), 


hat an den Generalſekretär des Völkerbundes, Sir Eric Drum⸗ 


mond (links], ein Telegramm 


gerichtet, in dem er um Einbe⸗ 


rufung des Völkerbundsrates und um Intervention des Völker⸗ 

bundes im Sinne einer Zurückziehung der jaraniſchen Truppen 

aus Schantung erſucht. Das Telegramm wurde von Sir Eric 
Drummond ſofort an alle Natsſtaaten weitergeleitet. 


wiſchenfälle bei der Abreiſe in Kowno 


Die polniſche Delegation beläſtigt — Keine Neiultate bei den Verhandlungen 


Komuo. Die polniſche — age der litaniſch⸗pol⸗ 
iſt Sonntag abgereiſt. Der 
polniſche Abordnungsführer erklärte einem Preſſevertreter, 
daß der polniſche Vorſchlag des Nichtangriffspaktes allen 
Beſchuldigungen ein Ende bereiten werde, dagegen werde 
man, wenn Litauen 8 ilnafrage aufwerfe, nicht 
zum Ziele gelangen. i den weiteren Verhandlungen 
werde es ſich entſcheiden, ob die begonnenen Arbeiten zu 
einem guten Ende geführt werden können. 0 P 
Vor dem Bahnhof ereigneten ſich erhebliche Zwi⸗ 
ſchenfälle. 300 Studenten beleidigten die polni⸗ 
ſche Abordnung und bewarfen ſie mit fanlen Eiern. 
Darauf kam es zu ſchweren Zuſammenſtößen zwiſchen 
der einſchreitenden Polizei und den Studenten. Die Po⸗ 
lizei nahm mehrere Verhaftungen vor. 


. x. ET — U 
vorſprechen? Er iſt doch nur einer der vielen, die um die Macht 
in China kämpfen. Wäre er auch der alleinige Pachthaber 
Chinas: Es iſt doch ein hoffnungsloſes Beginnen, ſich beim 
Völkerbund über eine Großmacht zu en. 


Polniſcher und franzöſiſcher Prokeſt 
in Moskau 

Kowno. Die polniſche und die franzöſiſche Botſchaft in 
Moskau, die angeſchuldigt worden waren, den Ingenieuren 
in ihren Sabottageakten im Schachtybezirk Vorſchub ge 
leiſtet zu haben, haben im Auftrage ihrer Regierungen ge⸗ 
gen dieſe Beſchuldigung im Außenkommiſſariat einen ener⸗ 
giſchen Proteſt eingelegt. 


Drummonds Verhandlungen 
wegen der Scheldefrage 

Brüſſel. Wie hier in rolitiſchen Kreiſen verlautet, jo Sir 
Drummond anläßlich ſeines Brüſſeler Beſuches mit den amtli⸗ 
chen belgiſchen Stellen wegen der Scheldefrage und wegen der 
Internationaliſierung der Scheldemündungen Perhandlungen ge⸗ 
führt haben, da die belgiſche Regierung beabſichtigt, dieſe Fragen 
dem Völkerbund vorzulegen, falls eine Einigung zwiſchen Holland 
und Belgien nich erzielt werde. 


Laurahütte u. Umgebung 


=d: Nachruf. Ganz plötzlich und unerwartet ſtarb nach 
kurzem, ſchweren Leiden am Sonnabend, den 12. d. Mts., 
der Ingenieur Herr Peter Bartoſchtk aus Siemiano⸗ 
witz im Alter von 57 Jahren. Herr Bartoſchik war faſt 25 
Jahre hindurch bei der Vereinigten Königs⸗ und Laura⸗ 
hütte A.⸗G. tätig, davon allein faſt 22 Jahre im Konmttruk⸗ 
tionsbüro der Hüttenverwaltung Laurahütte, zuletzt in der 
Eintrachthütte. Durch ſeine Kenntniſſe und ſeinen Fleiß 
hat er ſich die Achtung ſeiner Vorgeſetzten und Mitbeamten, 
durch ſeine lautere Geſinnung, ſeinen hochanſtändigen Cha⸗ 
rakter und ſeine ſtete Hilfsbereitſchaft die Liebe ſeiner 
Freunde erworben. Sein Heimgang wird allgemein be⸗ 
Baueri. Die Ueberführung nach Beuthen findet am Mitl⸗ 
woch vormittag ſtatt. R. i. p. 

:0: Die Auszahlung der Unterſtützung aus dem Rein⸗ 
ertrag der Wohltätigkeitsveranſtaltung vom St. Florian⸗ 
ſeſte in Siemianowitz an die Invaliden und Penſionäre der 
Hütten verwaltung Laurahütte erfolgte am Sonnabend, dan 
12, d. Mis. Von den ca 300 Invaliden und Rentnern er- 
hielt jeder 12 Zloty als Unterſtützung ausgezahlt. 

5 Pferdemuſterung. Am heutigen Tage findet die Pferde⸗ 
muſterung für Siemianowitz und Umgegend am hieſigen Markt⸗ 
platz ftatt und zwar am 14. Mai für Hohenlohehütte, am 15. 
Mai für die hieſigen Pferdehalter mit den Buchſtaben A—8, 
am 16. Mai desgleichen für IN, am 18. Mai für O—3 und am 
19. Mai für Klein Dombrowka und am 21. Mai für Bittfow, 
Przylajka und Baingow. 


8. Der dem früheren Hüttengaſthauſe gegenüber lie⸗ 
gende kleine Naturpark (Anlagen) iſt die einzige Grünfläche 
in unſerem ganzen Ort. Vor dem Kriege wurde dieſelbe 
jeitens der Hüttenverwaltung genügend gepflegt, heute tt 
es nur noch ein grüner Fleck, deſſen man ſich erſt in dieſem 
Fruhiahr wieder erinnerte, indem man das jahrelang dort 
liegende Laub wegkehren ließ und auch die Bäume und 
Sträucher etwas pflegte. Aber von den bisherigen darin 
befindlichen fünf Sitzbänken ſind nur zwei noch leidlich zu 
gebrauchen und auch der Reſt des ehemaligen Teiches iſt voll 
Schlamm und ebenſo übelduftend, wie der im Hintergrunde 
des ſogenannten Parkes befindliche große Kompoſthaufen. 
Vielleicht könnte doch etwas für die vielen ausgedienten 
braven alten Arbeiter, für welche dieſe beſcheidene Grün⸗ 
anlage die is Erholung iſt, durch Aufſtellen von meh: 
reren neuen Tiſchen und Bänken getan werden, da für dieſe 
alten Leute der Weg nach dem Bienhofpark zu weit iſt. Auch 


Anderung der Abfahrtszeiten 


Abfahrtszeiten der Züge ab 15. Mai d. J. in Richtung: 


4 — 1457 50 163B 
5” | 168 527 1702 
70¹ 1735 7⁰⁰ B 18% 
5” 18% 8 B 
9³⁰ 2085 107 B | 217 

11¹⁵ 2302 1377 B 225⁵⁷ B 

12 2357 150% 


Die Fahrtzeiten non Katowice nach Sie» Die mit B bezeichneten Züge find Direfle 


mianowice veröffentligen wir in einer ber | Züge nach Beuthen. die anderen nach Tar⸗ 
nowitz mit Anichluß nach Beuthen von Cho⸗ 
rom aus burch Umſteigen. 


nächſten Nummern unjeres Blattes. 


Danksagung! 


Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Teilnahme und derschönenKranzspenden 
beim Hinscheiden meiner lieben Tochter. 
der Pflegerin 


Eleonore Danielczok 
sage ich auf diesem Wege Allen, be- 
sonders Herrn Sanitätsrat Dr. Radmann 
nebst Gemahlin, den Herren Assistenz- 

ärzten, den Pflegerinnen, sämtlichen Be- 
amten und dem Personal sowie allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten 
meinen herzlichsten Dank. 

Ein herzliches „Gott vergelt's“ Sr, 
Hochw. Herrn Pfarrer Scholz für die 
trostreichen Worte am Grabe. 


Albert Danielczok, als Vater. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienſtag bis Donnerstag 
Harry Liedtke 


der erklärte Liebling aller Kinofreunde 
in ſeinem neueſten Großfilm: 


DIE ROLLENDE att 


(Die Spielerin) 


Ein abenteuerlicher Film aus dem Leben 
eines Schwerenöters 
Die weitere gute Beſetzung: 
Gräfin Agn. Esterhazy 
Eilga Temary - Fr da Richard 
Jack Trevor 


Hierzu: 


Ein pikantes Beiprogramm! 


segen Husten, Hels er- 
kei und Verschleimung 
rr 


— ——— ä 
Werbet ſtändig neue Leſer! 


Oetker Rezepte 


gelingen immer! I 


„Backin“, % 
und Milch, 

Zubereilumg: Das mit dem „Backin" und dem Milch-Eiwelßpniver 
gesiebte und gemischte Mehl verarbeite mit Milch zu einem festen Teig, 
Dann forme mit einem tiefen EBlöffel, der vorher in kochendes Wasser 
eingetaucht ist, runde Klöße, die nacheinander in schwachkochendes Salz- 
lan an dechalb muß das W. it den KIöi 

sam asser m Ben 1 
9 an der Seite 


& Minuten, zugedeckt werden. Kocht das Wasser dann wie i 
Deckel vom Topfe und drehe die Klöße einigemale ae 


KANOLD 


SAHNENBONBONS 


von unübertrefflicher Güte 
Zu haben in Zuckerwaren-Haudiungen 


General-Vertreter Jgnacy Spira 


die Kinder wären für die Anlegung eines Spielplatzes mit 
Sandkäſten ſehr dankbar. 

:5: Standesamt. Vom 5. bis 11. Mai 1928 wurden ge⸗ 
boren: 16 Knaben und 6 Mädchen. Es ſtarben: Buczynski 
Anton, 3 Stunden alt, Kot Waleska, Ehefrau, 51 Jahre alt, 
Kurek Franz, Grubeninvalide, 57 Jahre alt, Bahr Marta, ohne 
Beruf, 32 Jahre alt, Danielczyk Eleonore, Pflegerin, 20 Jahre 
alt, Jaszurek Margarete, 13 Jahre alt, Kaszyca Magdalene, 
Witwe, 70 Jahre alt, Rudzinski Paul Stefan, 1 Jahr alt, 
Maron Stanislaus Gregor, 6 Stunden alt, Wowra Marta, 
ohne Beruf, 17 Jahre alt, Brauner Franziska, Witwe, 83 Jahre 
alt, Srojn Marta, 1 Jahr alt, Mrochen Anton, Organiſt, 36 Jahre 
alt, Stanko Barbara, 5 Monate alt, Karkoszka Johann, Gruben⸗ 
invalide, 57 Jahre alt. 

Generalverjammlung des K. S. 07 Laurahütte. Am ver: 
gangenen Sonnabend hielt obengenannter Club ſeine ordentliche 
Generalverſammlung ab. Die Tätigkeitsberichte der einzelnen 
Abteilungsführer ergaben ſichtlich, daß der Verein auf allen 
Gebieten erfolgreich war und ſchöäne Erfolge erzielte. Nach der 
Entlaſtung des alten Vorſtandes ſchritt man zur Neuwahl. 
Gewählt wurden zum 1. Vorſitzenden Herr Zuber Joſef, 
Rechnungsführer: 2. Vorſitzenden Herr Cnganek Alfons; 
Sekretär: 1. Sekretär, Herr Cyganek Alfred, Sekretär; 
2. Sekretär, Herr Dyrdek Rudolf, Sekretär; 1. Sportwart, Herr 
Matyſſek Auguſt, Kaufmann; 2. Sport, Herr Stephan Willi, 
Lehrer; 1. Kaſſierer, Herr Wawro Mat, Kalkulator; 2. Kaſſierer, 
Herr Mosczynski Peter, Sekretär; 1. Jugendleiter, Herr Hein 
Ernſt, Klempnermeiſter; 2. Jugendleiter, Herr Sabieraj, 
Sekretär. Sportwart der Leichtathletik, Herr Ciok; Sportwart 
der Schwimmer, Herr Sokolowski; Vergnügungsleiter, Herr 
Miklis, Sekretär. Spielforderungen ſind nach wie vor an den 
Sportwart. A. Matyſſek, Siemianowice, ulica 
Florjana 7 zu richten. A. M. 

Sportathletenklub „Lurich“. Am Donnerstag, den 17. 
d. Mis, nachmittags 13 Uhr, veranſtaltet der hieſige Sport⸗ 
Athletenklub „Lurich“ ſein 20jähriges Feſt ſeines Beſtehen⸗ 
im „Bienenhof“. Sammeln bei Ucher Michalkowitzerſtraße. 

Scheue Pferde. Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am 
Sonnabend vormittag, auf der Beuthenerſtraße gegenüber dem 
Poſtgebäude. Der Gemeindeſpritzwagen fuhr an dem Fuhrwerk 
des Oelhandlers Furtag aus Kleinpolen vorüber und das Waſſer 
ſpritzte den Pferden unter die Füße. Die Pferde wurden ſcheu, 
der Kutſcher konnte ſie nicht halten, fiel zur Erde und der Wagen 
ging dem Bedauernswerten über beide Oberſchenkel. Der Be⸗ 
ſitzer ergriff in der Nähe liegende Ziegelſteine und wollte an 
dem Gemeindekutſcher Lynchfuſtiz verüben, wurde aber von den 
Umſtehenden aufmerkſam gemacht, daß dies in Oberſchleſien noch 
nicht Sitte ſei. Er begab ſich dann zur Gemeinde und ließ den 
Fall protokollieren. Ob den Kutſcher die Schuld trifft iſt zweifel⸗ 
haft, da ſich namentlich das Handpferd äußerſt wilde verhielt und 
ſcheinbar noch kein Auto gekannt hat. 

Kirchendiebſtahl. Der Inſaſſe des Arbeitsloſenaſyl⸗ 
P. Knopp, ſtahl in einem unbewachten Augenblick aus der 
Sakriſtei der St. Antoniuskirche eine Stola und band ſich 
dieſelbe um den Leib. Von einem Kirchenbeſucher zur An⸗ 
zeige gebracht, wurde er verhaftet. Bei der Protokollierung 
gab er an, die Abſicht gehabt zu haben, ſich auf der Stola 
zu en Er wurde dem Gefängnis in Kattowitz über⸗ 
wieſen. 

Seinen eigenen Vater beſtohlen hat der ungeratene 
Sohn K. Brunon von hier. Er ſtahl ihm die Jubiläums⸗ 
uhr und verkonſumierte ſie in einem Lokal. n Ermit⸗ 
telungen der Polizei gelang es die Uhr bei einem Sauf⸗ 
kollegen feſtzuſtellen und dem Eigentümer einzuhändigen. 
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Man versuche: 


Große Mehlklöße. 


Zutaten: 250 g Mehl, 4% Päckchen Dr. Oetker's Backpulver 
Päckchen Dr. 


, Oetker’s Milch - Elweißpulver, Salz 


werden und 20 Minuten kochen müssen. Die Klöße müssen 
langsam wieder zum Kochen kommen und solange, etwa 


Die letzte 


müssen sie im offenen Topfe kochen. 
Rezept Nr. % 


Kraköw, Poselska 22. 


Das große Lehrbuch 
der Wüſche. 
Anleitung zur Berſtellung 
der Wäſche. Ab! 
und 265 Schnitte. 

Das Buch der Haus- 
ſchneiderel. wertoon für 
Lernende, Lehrende und 
im Schneidern Geübte. 

Das Buch der Puppen · 
kleidung erlautert die 

Selbſtbefleidung aller Ars 

ten von Puppen, Schnitte 

find beigelegt. 

Das Stricken u. Hüfeln 
von Jacken, mägen u. 
Schals, m. groß. Schnittbg. 

DasFlickbuch lehrt Ausbeſ⸗ 
fern, prakt. Umändern uſw. 

Aasfükriidee Verzeichnisse umsenst. 


Ueberall erhältlih, auch 
durch Nachn. 
Otto Beyer, Leipzig 


10 

Geſtoklene Kühe. In der Nacht vom 11. zum 15 35. 
traf die hieſige Polizei an der Grenze von Czela n nie 
Kühe, die herrenlos ohne Begleitung daſtanden. ger! 
ſchwarz und grau. Sie wurden bei einem Stallb en ſe 
Siemianowitz untergebracht. Zweckdienliche Anga 
bei der hieſigen Polizei anzubringen. neil 

:5: Bon Dienstag bis Donnerstag bringen die Kale 695 
ſpiele den neueſten Großfilm „Die rollende Kuge se 
Spielerin) mit dem Liebling aller Kinofreunde Harth Fo 
Der feſſelnde Inhalt dieſes Films iſt die Spielhölle von ar 
Carlo, welche immer wieder Glückſuchende aus aller Herren 
der anlockt, von denen viele durch den Roulettetiſch zu ella 
ſehnten Reichtum gelangen, noch mehr aber ihr letztes de 
und, ſofern ſie nicht über die nötige ſittliche Kraft Pina 
in ihrer hoffnungsloſen Verzweiflung oft genug ihrem e 
Ende machen. Dies alles iſt in dieſem Film prächtig 
zum Ausdruck gebracht. Man verfolgt geſpannt den 7 
dieſes in jeiner ganzen Art hochintereſſanten Films, je nid 
halb, weil es ih hier um einen durchaus nicht alltähn 
Stoff handelt. Dazu kommt das Spiel von Agnes S 
die ſelten eine jo gute, einprägſame Leiſtung bot, Dene "uf 
der den dem Teufel verfallenen Glücksjäger, Ber“ 
charakteriſiert, und Harry Liedtke, der in der Rolle Rupes N 
ſtets durch feine anziehende Liebenswürdigkeit und Na 
keit wirkt. Die übrigen Rollen des Films ſind mit Elza 
Frieda Richard, Dr. Manning, Gertrud de Lalsky u 
Trevor ausgezeichnet beſetzt. 


Sportliches 
K. S. 07 Laurahüũtte. 
Die Trainingstage find wie folgt angeſetzt: Sen 
Dienstag und Freitag, von 5 Uhr ab; Junioren, 2 
von 5 Uhr ab; F Schub | 
S ö fi r mitbringen. 
Sporthoſe muß ſich jeder Spieler mi * Sportves 


Goktesdienſtordnung: 


St. Kreuzkirche — Siemianowitz. 
Dienstag, den 15. Mai. 
1. Jahresmeſſe für verſt. Franzisba Pradella. 
2. hl. Meſſe für verſt. Emil Mloczek. i 
3. hl. Meſſe für verſt. Marie, Peter Plaza, Agnes 
Verwandtſchaft Kempny i Plaza. 


math. Pfarrkirche St. Antonius. Lanrahätlt 
Dienstag, den 15. Mai. 

5% Uhr: für alle armen Seelen. 

6% Uhr: auf die beſtimmte Intention. geh 

7% Uhr: Begräbnismeſſe der verſt. Eleonore Dani 


Evangeliſche Kirchengemeinde Lanrahätte 
Dienstag, den 15. Mai. 1 
7 Uhr: Mädchenverein. j 
Mittwoch, den 16. Mai. 
7 Uhr: Jugendbund. 5 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kal! 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 01. 
Katowice, Kosciuszki 29. ö 


119. m2. 


findet die Ziehung der I. Klasse der — 
Staatslotterie statt. Riesenhzfte Gew 
700.000, 400.000, 300.000, 100.000, 80. 00 
50.000, 40.000, 35.000, 25.000, 20.000, 15. 


usw. im Gesamtbetrage von 


23.584.000 2. 


fallen den Allen zu, die für gespartes % 
Los nur in der von ihrem Glück und 40 
Bedienung bestens bekannter Kollektuf 


Görno$inski Zunk Görniczo-Hutn. J. l.“ 
ul. sw. Jana 16 p. „ 
Filiale in Kröl-Huta, ul. Wolnosci 26. m 
Konto Nr. 304761 beziehen werd”, 
Bei denen, die in der polnischen St“ 
spielen, ist kein Risiko vorhanden, 35 
155.000 herausgegebene Lose — 7 
gewinnen, also 1 
N 


jedes zweite Les, 


Ganz Polen wirbt um unsere glücklich x 


rauen! 


Die beſte 


N 


1000 Abb. 


er 


HE 


EIG FT KAREL LEST ZEIT EHE, 


n. vom Derlag 


— 
— 


Tausende, die durch uns reich gewordgd N 
der beste Beweis unserer Popularit# „or 
kann niemand verlieren. Wer also leben 
soll sich mit dem Kauf eines glüc 
beeilen. „or 
Der Preis der Lose Ist unver- 25 
1, Los 40. —, ½ 20.—, ½ 10. 
Die durch die Post zugesandten Aufträß 
gen wir umgehend und gen?" 4 j 
Amtliche Spielpläne geben wir kostenlos zu lol 1 
Bestellung. 


An die Kollektur der sh 1 
Bornasiäehi Bank Görnıczo -huine0 % ii 
K r y 
ul. . h 
Hiermit bestelle ich zur 1. Klasse der 17. Sta k 
—-—... viertel Los 80 
— halbe Los? 4 ki 
sanze .o, 7 901 
Den Betrag überweise ich auf da, Ara 10 
konto Nr. 304 761 unter Benutzung de bit a 
U 
al 


beigefügten Postscheckformulars, oder 

Feuer ncı Nachnahme zu erheben- 

Vor- und Zuname | 
(Genaue Adresse) / 


Pr 


